
Sein Berufswunsch lautet Rennfahrer
Moritz Oberheim ist gerade 17 geworden, einen Führerschein hat er noch nicht. Auf der Rennstrecke gibt er aber bereits
Vollgas. Diese Saison geht er beim Scirocco-R-Cup an den Start und misst sich mit 19 internationalen Fahrern.

VON ISABELL HÜLSER

SCHERMBECK Profifußballer, Pilot,
Rennfahrer – so lauten nicht selten
die Antworten kleiner Jungen im
Kindergarten- und Grundschulalter
auf die Frage, was sie später einmal
werden wollen. Unrealistisch? In
den meisten Fällen vielleicht – aber
nicht für Moritz Oberheim aus
Schermbeck. Er ist auf dem besten
Wege sich seinen Traum vom Be-
rufsrennfahrer zu erfüllen. Mit gera-
de mal 17 Jahren wird er in diesem
Jahr beim Scirocco-R-Cup an den
Start gehen und sich im 235 Ps-star-
ken Rennwagen mit 19 anderen
Fahrern aus aller Welt auf Strecken
wie dem Hockenheimring messen.

Die Liebe zum Motorsport ent-
deckte Moritz bereits früh. „Ich
habe mit sechs Jahren mit Moto-
cross angefangen, erst hier im Wald,
später auf einer Rennstrecke in Hol-
land“, erzählt der 17-Jährige von
seinen ersten Erfahrungen. Gut
zwei Jahre später folgte der Wechsel
aufs Quad. Mit zehn Jahren hätte er
dort eine schnellere Klasse umstei-

gen müssen. „Das fand mein Vater
zu gefährlich. Deshalb bin ich auf
Kart umgestiegen“, erklärt der
Gymnasiast. Das war im Jahr 2007.

In der Bambini-Klasse feierte er
schnell erste Erfolge. Bereits 2008
konnte er mit den ADAC Kart Mas-
ters seine erste gesamtdeutsche
Meisterschaft gewinnen. In Kerpen
lernte er sogar sein Vorbild Michael
Schumacher, mit dessen Sohn Mick
er zusammen fuhr, kennen. 2010,
mit 13 Jahren, folgte dann der Um-
stieg in die Juniorklasse. Trainiert
wurde am Wochenende. „Für Ren-
nen wurde ich dann auch von der
Schule beurlaubt, da das Training
bereits freitags stattfand. „Wir sind
dann am Donnerstag nach der
Schule mit dem Wohnmobil los. Auf
dem Weg habe ich meine Hausauf-
gaben gemacht“, erinnert sich
Oberheim. Sein Vater begleitete ihn.
„Er war mein Schrauber und hat
sich alles selbst beigebracht“, er-
zählt Moritz. 2012 in der Seniorklas-
se qualifizierte er sich für die Kart-
WM in Portugal. „Da hatte ich starke
Motorenprobleme“, erinnerte sich
Oberheim an das für ihn enttäu-
schende Abschneiden.

Ebenfalls im Jahr 2012 folgte der
Umstieg aufs Auto – mit 15 Jahren.
Im 3er BMW sammelte er erste Er-
fahrungen im Automobilslalom. Vo-
raussetzung war eine Automobil-
sportlizenz, die er in einem Lehr-

hat es geschafft, beim Scirocco-R-
Cup, der im Rahmen der DTM aus-
getragen und auch im Fernsehen
übertragen wird, an den Start gehen
zu dürfen. Gegen 150 Bewerber hat
er sich durchgesetzt und einen der
begehrten 20 Startplätze ergattert.
„Ich hatte in dem Wagen unheim-
lich Spaß“, erinnert er sich an das
Auswahlverfahren. Anfang Dezem-
ber kam dann die Zusage, quasi als
verfrühtes Weihnachtsgeschenk.

„Die Rennen werden in 180 Län-
der übertragen, da kann man gese-
hen und entdeckt werden“ freut
sich der Nachwuchsrennfahrer.

Denn Motorsport ist teuer, die Sai-
son wird 70 000 Euro kosten, so
Oberheim. Deshalb ist er gemein-
sam mit seinem Vater auf der Suche
nach Sponsoren (Interessenten
wenden sich an TemaMarine@t-on-
line.de), die ihren Namen auf sei-
nem Anzug oder dem Wagen lesen
wollen. Los geht die Saison am 2.
Mai auf dem Hockenheimring. Dort
ist er noch nie gefahren. „Ich übe
Zuhause im Simulator“, erklärt er.
Zudem muss er sich körperlich fit
haten. „Man braucht viel Konditi-
on“, so Oberheim. Bis es auf der
Rennstrecke ernst wird, steht aber

eine etwas andere Herausforderung
an: Moritz macht gerade seinen
Führerschein. „Man muss sich
schon umstellen, ich bin nur Vollgas
gewohnt“, erklärt der 17-Jährige,
der es in seiner Autofahrerkarriere
noch nie mit Verkehrsregeln und
Gegenverkehr zu tun hatte.

2015 steht das Abitur am Perti-
num in Dorsten an. „Mein Berufs-
wunsch ist aber ganz klar Berufs-
rennfahrer“, erklärt Moritz Ober-
heim. Ein nächster Schritt dahin
wäre der Porsche-Cup. Nun gilt aber
erst einmal alle Aufmerksamkeit der
Saison im Scirocco-R-Cup.

gang erworben hat. „Beim Slalom
bewegt man das Auto am Limit,
man muss den Wagen bei hohen
Geschwindigkeiten rumreißen“, er-
klärt Oberheim. Drei Siege in Clu-
brennen verzeichnete er bereits im
ersten Jahr. „Es war eine gute
Übung, mit 16 darf man noch nicht
alles fahren“, erklärt er. 2013 ging es
dann auf die Rennstrecke, hier ge-
wann er mit seinem Teamkollegen
Niklas Mackschin im eigenen Wa-
gen den ADAC Chevrolet Cup mit
großem Vorsprung.

Da Moritz Ende diesen Jahres 18
wird, darf er nun alles fahren – und

Der 17- jährige Nachwuchsrennfahrer Moritz Oberheim gibt seit Jahren Vollgas – ob im Kart oder im Auto. 2014 wird der Scirocco (unten links) sein Arbeitsgerät sein. Ob
die über 150 Pokale im Zimmer des Schermbeckers da wohl bald Gesellschaft bekommen werden? FOTOS: PRIVAT (2), MALZ

„Die Rennen werden in
180 Länder übertragen,

da kann man gesehen
und entdeckt werden“

Moritz Oberheim, Rennfahrer

Polizeihund
schnappt Hünxer
Dieb im Rinderstall
COESFELD/HÜNXE (RP) Wenn einer
Bahnreisenden im Zug von Dort-
mund nach Münster ein Laptop ge-
stohlen wird, dann verstehen Bun-
des- und Landespolizei keinen
Spaß. Auch dann nicht. Dann setzen
sie Himmel und Hölle in Bewegung.
So passiert am Donnerstag, wie ges-
tern bekanntwurde, im Kreis Coes-
feld:

Der Diebstahl war kurz vor der
Einfahrt in den Bahnhof Ascheberg
passiert, beim Halt sprangen die
beiden Täter aus der Eurobahn und
flüchteten in ein angrenzendes
Waldstück. Gepäckdiebe in Sicher-
heit? Ganz, ganz klares: Nein!

Denn das Waldstück wurde im
Handumdrehen von Polizei-Einhei-
ten umstellt und von einem Polizei-
Hubschrauber überflogen. Und die
Bundespolizei setzte obendrein
noch Diensthund „Drycon“ ein. Der
nahm die Fährte auf und spürte die
Diebe auf: Die waren schon gar
nicht mehr im Wald, sondern hiel-
ten sich in einem nahe gelegenen
ehemaligen Rinderstall versteckt.
Ihre Identität: zwei 19-Jährige, einer
aus Hemer im Sauerland (bei Iser-
lohn) und einer aus Hünxe. Der
Hünxer wurde dem Haftrichter vor-
geführt, weil er schon mehr auf dem
Kerbholz hat.

Beute hatten die beiden Heran-
wachsenden übrigens gar nicht
wirklich gemacht: Laptop samt Ta-
sche gingen ihnen auf der Flucht
verloren – so vermutet es die Bun-
despolizei, die den ganzen Vorfall
gestern schilderte. Jedenfalls fan-
den Zeugen den Rechner auf dem
Bahnsteig in Ascheberg, die Bestoh-
lene (32) bekam ihr Eigentum direkt
zurück.

MELDUNGEN

Einbrecher stehlen Geld
aus Hünxer Haus
HÜNXE (RP) Die Polizei sucht die Tä-
ter, die am Donnerstag zwischen
12.45 und 14.30 Uhr die Kellertür ei-
nes Wohn- und Geschäftshauses an
der Mennekenstege aufgehebelt
und anschließend die Räume nach
Wertsachen durchsucht haben. Wie
die Polizei weiter mitteilte, erbeute-
ten die Einbrecher Geld.

Zeugenhinweise an die Polizei in Hün-
xe, Telefon 02858 918100.

Miriam Höller am
Sonntag bei „Grip“
SCHERMBECK (RP) Das Schermbe-
cker Model Miriam Höller („Germa-
ny’s Next Topmodel“) ist am Sonn-
tag ab 18 Uhr wieder im Motoren-
magazin „Grip“ auf RTL 2 zu sehen.
Hier testet sie, ob ein Audi A1 in
puncto Stauraum, Beschleunigung,
Ersatzteile etc. den Mehrpreis zum
Fiat 500 wert ist.

Frage beantworten und gewinnen:

*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunk | **ohne Vorwahl, 50 Cent/SMS 
Teilnahme ab 18 Jahren. Buchung nur bei Verfügbarkeit. Anreise nicht im Preis enthalten. Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet 
das Los. Preis kann nicht getauscht oder in bar ausgezahlt werden. Nicht teilnehmen dürfen Mitarbeiter der beteiligten Firmen und Verlage.

Antwort nennen unter:

0137 9 88 67 16*

Oder SMS mit dem Kennwort „rpurlaub“, 
Leerzeichen, Ihrem Namen, Adresse und 
Lösung an 1111**.
Teilnahmeschluss: 15.01.2014, 24 Uhr!

In welchem Ort befindet 
sich das historische  
Gasthaus Sanct Peter?

Weitere Infos: www.romantikhotels.com

• ein erlesenes 6-Gang-Menü mit ausgewähltem Wein, Kaffee, Tee
• ein erlesenes 4-Gang-Menü mit ausgewähltem Wein, Kaffee, Tee
• bei Anreise ein Glas Champagner
• zwei Übernachtungen in einem behaglichen Doppelzimmer inkl. reichhaltigem Frühstück
Preis für zwei Personen:

Das historische Gasthaus Sanct Peter in Bad Neuenahr gehört zu den Spitzenrestaurants Deutschlands. Ein Haus voller Tradition 
(seit 1246), Kultur und Genuss. Nur wenige Schritte vom Gasthaus entfernt empfängt Sie das Romantik Hotel Sanct Peter in gedie-
genem, warmherzigen Ambiente. Die in eine alte Gartenlandschaft eingebettete Gründerzeitvilla bietet behaglich eingerichtete 
Zimmer, die in den typischen Farben des Ahrtals gehalten sind. Für kulinarische Genüsse sorgen außerdem das eigene Weingut 
sowie die Sektkellerei Brogsitter. 

Romantik Restaurant und Hotel Sanct Peter 
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